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04./05.06. RENOVABIS-KOLLEKTE

11./12.06. KOLLEKTE  
JUGENDSEELSORGE IN DEN  
PFARREIEN 

TERMINE

16.06. | 10.00 Uhr 
Fronleichnam, am Seniorenhaus, 
Laurensberg

16.06. | 15.00 - 18.00 Uhr 
Grenzenlos-Pfad

19.06. |  17.30 Uhr 
Gottes Wort aufge-TISCH-t,  
St. Martinus

Fortsetzung von Seite 1

Im Juni endet die Reihe mehrerer nachösterlicher Feste mit dem Fronleich-
namsfest. Das Fest hat seinen Ursprung im 13. Jahrhundert und wurde als 
festliche Erinnerung an das letzte Abendmahl eingeführt. Die Gestaltung 
und Bedeutung des Fronleichnamsfests ist nicht einheitlich und hat sich im 
Laufe der Geschichte gewandelt. Viele erinnern sich noch an Prozessionen 
zu geschmückten Altären oder auch durch Felder, auf denen das Getreide 
heranwuchs. 

Heute wird das Fest oftmals in Verbindung mit Brückentagen zu Urlaub ge-
nutzt. Der ursprüngliche Gedanke an das letzte Abendmahl und dem damit 
verbundenen, gemeinschaftlichen Brot-Teilen spielt kaum noch eine Rolle. 
Die Sicherheit der Versorgung, sei es mit Energie, Rohstoffen, Getreide 
oder Brot, ist durch viele Verträge gesichert; so glauben wir. 

Die letzten Monate haben uns gezeigt, wie wichtig ein Netz aus vielen un-
terschiedlichen Menschen ist, um Verständnis und Vertrauen auf bauen zu 
können, damit wir Gottes Gaben der Schöpfung, Wissen und Brot gerecht 
teilen.

Für die Gemeindeleitung: Peter Bücker

OTTO KINKARTZ IST VERSTORBEN
Im gesegneten Alter von 90 Jahren ist unser früherer Mitarbeiter, Herr Otto Kin-
kartz, zu Gott heimgegangen. Wir haben ihn am 6. Mai auf dem Friedhof an der 
Kirche beerdigt.

Lange war Otto Kinkartz ehrenamtlich für St. Martinus als Mitglied des Kirchen-
vorstandes tätig. Als im Jahr 1995 im Bistum Verwaltungsmitarbeiter eingestellt 
wurden, traf es sich glücklich, dass Otto Kinkartz sowohl die nötigen Kenntnisse 
mitbrachte als auch die Bereitschaft, diese Aufgabe wahrzunehmen. In der ihm 
eigenen Verantwortungsbereitschaft und Genauigkeit füllte er diese Stelle bis im 
Sommer 1999 hervorragend aus. Danach hat er sich lange ehrenamtlich um unser 
Archiv gekümmert und wertvolle Bücher und Schriften bewahrt. 

Sein Gesundheitszustand zeigte ihm immer deutlicher Grenzen auf, so dass er sich 
schließlich komplett zurückziehen musste. Er lebte zu Hause und am Ende kurze 
Zeit im Seniorenhaus St. Laurentius. 

Wir sind dankbar für unendlich viele kleine und große, bemerkbare und stille 
Dinge, die Otto Kinkartz für unsere Gemeinde getan hat. 

Sein Abschiedswort, wenn er nach Hause ging, hieß: „Wat sät d´r Öcher, wenn heä 
jeäht? – Adieda!“  

Das ist heute auch unser dankbares Glaubensbekenntnis: „Adieda, Otto Kinkartz!“ 
Denn „Adieda“ heißt nichts anders als: „Adieu – Geh zu Gott!“ Bei Gott werden wir 
ihn froh wiedersehen! 

J. Voß

für den Kirchenvorstand St. Martinus: Günter Siebertz

WEGGEMEINSCHAFT
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WIR FEIERN FRONLEICHNAM
Dieses Jahr feiern die drei Gemeinden St. Heinrich,  
St. Martinus, und St. Laurentius ihr gemeinsames Fronleich-
namsfest am Donnerstag, 16. Juni, in Laurensberg.

Bei schönem Wetter 
wollen wir den Got-
tesdienst draußen 
im Garten vor dem 
Seniorenhaus, Lau-
rentiusstraße 38/40, 
um 10.00 Uhr feierlich 
begehen.

Es wird nur die 
bereits vorhandenen 
Sitzgelegenheiten im 
Garten des Senioren-
hauses geben. Bitte 
bringen Sie sich ggf. 
eine eigene Sitzmög-
lichkeit mit.

Anschließend ist eine 
kleine Prozession 
geplant Richtung 
Pannhauser Straße, 
dann über den Fried-
hof, an der Friedhofs-
kapelle vorbei auf die 

Laurentiusstraße Richtung Rathausstraße bis zum Parkplatz, 
dann über die Straße Am Sandhäuschen zurück über den 
Schulhof der GGS Laurensberg und Laurentiusstraße zum 
Seniorenhaus. Hier ist somit Start- und Endpunkt, so dass 
auch die Bewohner des Seniorenhauses oder andere Men-
schen, die nicht an der Prozession teilnehmen können, hier 
den Schlusssegen erhalten können. 

Wir bitten, wenn möglich, den Prozessionsweg nicht mit 
Autos zuzuparken und würden uns sehr freuen, wenn die 
Anwohner ihre Häuser / Gärten schmücken.

Im Anschluss planen wir einen kleinen Umtrunk mit Wasser 
und Brötchen. 

Bei schlechtem Wetter 
•	 findet für die Bewohner des Seniorenhauses ein Vor-

abendgottesdienst in der Kapelle dort statt. 
•	 ist kein Vorabendgottesdienst in St. Heinrich.
•	 finden die Gottesdienste am Fronleichnamstag  

um 10.00 Uhr in der Kirche St. Laurentius und  
um 11.30 Uhr in der Kirche St. Martinus statt.

Ab Dienstagabend ist dann eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter des Pfarrbüros St. Laurentius bzw. im Internet 
zu finden. 

Für das Vorbereitungsteam:  
Dagmar Monteiro Pai

GOTTES WORT aufge-TISCH-t
Das Glaubensangebot „Gottes Wort aufge-TISCH-t“ findet 
statt am Sonntag, 19. Juni, um 17.30 Uhr in der Kirche  
St. Martinus, Richterich.

Das Thema liegt förmlich auf dem Tisch und lautet  
„In stürmischen Zeiten“. 

Willkommen an alle, die zu diesem Thema an einem Aus-
tausch interessiert sind. 

Gerlinde Lohmann und Hans-Georg Schornstein

OFFENE KIRCHEN ENTLANG 
DES GRENZENLOS-PFADES 
Waren Sie schon 
einmal auf dem 
Grenzenlos-Pfad 
unterwegs? 

Seit dem letzten Jahr 
verbindet dieser Pfad 
die sieben Kirchen 
unserer GdG. An 
jeder Kirche bietet 
eine Stele einen 
kurzen Impuls: ein 
biblisches Zitat oder 
eine Anregung zum 
Nachdenken. Ein 
QR-Code führt auf 
die Webseite der GdG 
und zu den einzelnen 
Pfarrgemeinden; 
die niederländische 
Übersetzung des deutschen Textes zeigt unsere Verbunden-
heit über Grenzen hinweg.

Am Fronleichnamstag, 16. Juni, werden wieder alle sieben 
Kirchen unserer GdG von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet sein. 
Die Gemeindeleitung lädt herzlich zur gemeinsamen  
Erkundung ein. Eine vorgeschlagene Route führt per Fahr-
rad über 26 km von Kirche zu Kirche bzw. von Stele zu Stele. 
Starten Sie an einer beliebigen Stele und radeln – je nach 
Lust und Laune, Wetter oder Kondition – die ganze Strecke 
oder eine Teilstrecke. An jeder Stele empfängt Sie ein 
Gemeindemitglied, händigt Ihnen den Routenplan aus und 
hält eine kleine Stärkung bereit. Den Routenplan finden Sie 
auch auf der Internet-Seite der GdG grenzenlos.

Wir freuen uns, wenn sich an diesem Tag viele auf den Weg 
machen und wir so als GdG weiter zusammenwachsen – 
grenzenlos!

Für die Gemeindeleitung: Elisabeth Quix-Brauers
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REGELMÄSSIG

DOPPELKOPFABEND
2. Dienstag im Monat ab  
19.00 Uhr, Pfarrheim St. Martinus

FAIR-KAUF
St. Heinrich, AGORA: 
Donnerstag, 15.00 - 17.00 Uhr,  
St. Heinrich + St. Laurentius  
Stand in der Kirche, Selbstbedie-
nung nach jedem Gottesdienst 

FLÖTENKREIS FÜR 
ERWACHSENE IM CUBE
Montag, 20.06., 19.30 - 21.00 Uhr

LITERATURKREIS (MALTESER) 
mittwochs, 17.00 - 18.30 Uhr, 
14-tägig (unger. KW),  
online per Zoom, Anmeldung:  
Ute.Offermann-Wilden@malteser.org
Rebecca.vandenBrande@malteser.org

NÄHKURS „TRENDS FÜR PÄNZ“ 
HELENE WEBER HAUS 
jeden Montag, 20.00 Uhr,  
Pfarrsaal St. Martinus  
(Informationen und Anmeldung: 
Tel. 02402-95560)

PAPIERSAMMLUNG  
DER PFADFINDER  
Fr, 03.06., ab 12.00 Uhr bis  
Sa, 04.06., 12.00 Uhr  
Pfarrheim St. Heinrich 

buecherinsel@st-laurentius-ac.de
www.bibkat.de/laurensberg

www.leihbook.de

Unter leihbook.de können Sie sich 
unabhängig von Ausleihzeiten, rund 
um die Uhr, mit eBooks, ePaper und 
eAudios eindecken.

FILMABEND
Wir laden herzlich ein zu einem Filmabend am Freitag, 10. Juni, um 20.00 Uhr im 
großen Saal des Laurentiushauses, Laurentiusstr. 77, 52072 Aachen

Gezeigt wird ein Film, der die autobiografische Geschichte einer iranische Familie 
erzählt. Themen wie z.B. Flucht, Vertreibung, soziales Engagement und familiärer 
Zusammenhalt setzt der Regisseur mit großer Leidenschaft, aber auch mit Witz, 
Verstand und ironischen Zwischentönen um.

Für den Eine-Welt-Kreis der GdG grenzenlos: Bernhard Schornstein

VORANKÜNDIGUNG 
Im Rahmen der Aktion „Frieden geht!“ laden wir Sie zu einem Impulstag am Sonn-
tag, 28. August,  zur sogenannten NS-Ordensburg Vogelsang/Eifel ein. In Zeiten 
des Krieges ist es umso wichtiger, sich für Frieden und Versöhnung im Großen wie 
im Kleinen einzusetzen.   

Georg Toporowsky, Seelsorger in Vogelsang, wird uns durch das Gelände der 
Ordensburg führen. Gemeinsam wollen wir aus christlicher Perspektive auf die 
Geschichte dieses Ortes schauen: menschliches Leben wertschätzen oder ver-
achten – Respekt und Geschwisterlichkeit oder Hass und Ausgrenzung. Nach 
einer Mittagspause besuchen wir das nahegelegene Dorf Wollseifen, das nach 
dem zweiten Weltkrieg zu einem Truppenübungsplatz umfunktioniert wurde. Die 
Atmosphäre dieses Ortes zwingt geradezu dazu, Krieg, Flucht und Vertreibung 
gestern und heute zu bedenken. 

 Weitere Informationen erhalten Sie in der nächsten Ausgabe. 

Das Vorbereitungsteam:  
Christina und Hans Brunner , Ingrid Budde-Dreßen und  Norbert Dreßen 

NOCH NICHT
Du musst noch einmal kommen, um dich kreuzigen zu lassen.  
Die Welt hat Deine Botschaft immer noch nicht begriffen.
Du sagst: „Friede sei mit Euch!“ (Joh. 20,21) und wir verteilen Waffen. 
Du sagst: „Fürchtet Euch nicht!“ (Mt. 28,10) und die Welt lebt in Angst und Schrecken. 
Du sagst: „Hab keine Angst...“ (Mt. 9,22) und unzählige Menschen fliehen aus ihrer Heimat. 
Du musst noch einmal kommen, um dich kreuzigen zu lassen. 
Die Welt hat Deine Botschaft immer noch nicht begriffen.

Impuls-Team der GdG grenzenlos
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VORANKÜNDIGUNG

PFLANZEN IN 
DER BIBEL
Fahrt am 13. August zu den  
Botanischen Gärten Bonn mit Führung 
Die Stiftung „Lebendige Gemeinde St. Martinus“ lädt ein.

Pflanzen spielen in der Bibel eine wichtige Rolle. Nicht nur 
die verschiedenen landwirtschaftlichen Tätigkeiten wie Säen 
und Ernten, sondern auch Wachstum und Aussehen von 
Blüte oder Frucht veranschaulichen die enge Beziehung von 
Welterfahrung und Weltdeutung des alttestamentlichen 
Menschen. Die Natur war Ausdruck der von Gott gegebenen 
und garantierten Schöpfungsordnung, in der sein Wesen 
erfahrbar wurde. Alltägliche Dinge haben eine symbolische 
Bedeutung und verweisen auf übergeordnete Zusammen-
hänge und die richtige Lebensführung. Der Wein beispiels-
weise ist nicht nur eine essbare Frucht oder ein erfrischen-
des Getränk. In der Sprache der Bibel symbolisiert er das 
fruchtbare Land, frohe Gemeinschaft der Menschen unterei-
nander und die notwendige lebendige Einheit mit Gott.

Die Fahrt zu den Botanischen Gärten führt in das Denken 
der Menschen in biblischer Zeit, das oft fremd erscheint, 
aber doch bis in unsere heutige Zeit und Vorstellungswelt 
hineinwirkt. Neben der symbolischen Bedeutung werden 
auch botanische Hintergründe erläutert.

Gehen Sie mit der „Lebendigen Stiftung St. Martinus“ auf 
eine spannende Entdeckungsreise durch die biblische Pflan-
zenwelt.    (nach „Pflanzen der Bibel“ Maria Häusl Hrsg. u.a.)

•	 Anmeldung:      bitte bis 29. Juli im Pfarrbüro St. Martinus
•	 Kostenbeitrag:  Erwachsene  10,- €;   Kinder  5,- €
•	 Termin:                Samstag, 13. August  

Der Vorstand

VIERKLANG-FEST
03. + 04. SEPTEMBER
Alle zwei Jahre feiern unsere 
Gemeinden LauRiHo unsere 
Pfarrfeste  gemeinsam mit der 
Paul-Gerhardt-Gemeinde als 
ökumenisches Gemeindefest. 
Vor zwei Jahren musste es leider 
Corona-bedingt ausfallen. Dieses 

Jahr hoffen wir, wieder gemeinsam feiern zu können. Das 
Fest soll am 03. und 04. September im Schlosspark Richte-
rich stattfinden. Merken Sie sich gerne den Termin schon 
vor! Wir freuen uns auf Sie! Genauere Informationen werden 
zeitnah folgen. 

Für das Vorbereitungsteam: Dagmar Monteiro Pai

STARKE FRAUEN! STARKE WELT!
 Das Päpstliche Missionswerk der Frauen hat seit März 2022 
einen Sitz in der Demokratischen Republik Kongo:  
Das Haus Martha und Maria von Magdala in Kinshasa. Irene 
Kithulu Kandundu und ihr Team haben es geschafft: In 
enger Absprache mit Margret Dieckmann-Nardmann, der 
Präsidentin des Frauenmissionswerkes, haben sie engagiert 
unglaublich mutig und zielstrebig ein Haus für Frauen und 
Mütter, Seniorinnen  und Teenagermütter als Anlaufstelle in 
Kinshasa gesucht, gefunden und geschaffen. Welch‘ Engage-
ment, welche Freude!

Sie gaben dem Haus den Namen:  
Martha und Maria von Magdala, Frauenmissionswerk Congo.
Denn ganz genauso sind Frauen: schaffend, so wie Martha, 
und reflexiv, so wie Maria von Magdala. 

Einen solchen Versammlungsort für Frauen zu schaffen, 
war möglich auch durch die persönliche Hinwendung zu 
und in Zusammenarbeit mit Jean Pierre Kwambamba, Bi-
schof von Kenge im Kongo. Nun müssen noch Stühle, Tische 
und Computer angeschafft werden. Dann kann das Haus 
auch als Verwaltungssitz genutzt werden.  Frauen im Kongo, 
wie auch hier in Deutschland, freuen sich, wenn Papst 
Franziskus diesen Ort des Päpstlichen Missionswerkes der 
Frauen in Kinshasa während seines Aufenthaltes im Kongo 
im kommenden Juli einweiht. 

Seit mehreren Jahren arbeitet das Päpstliche Missionswerk 
der Frauen mit Irene Kithulu Kandundu zusammen. Sie ist 
Krankenschwester und eine tief religiöse Laienkatholikin. 
Das Feiern der Sakramente und Ausrichten von Exerzitien 
bildet die spirituelle Basis ihrer Arbeit. Beten und Arbeiten. 
Das ist ihr Motto. Mit Frauen, Kindern mit und ohne Behin-
derung sowie auch mit ein paar Männern baut sie Gemüse 
an und schreinert Möbel aus Bambus. Das ist ökologische 
Hilfe zur Selbsthilfe und somit auch Fluchtursachenbekämp-
fung konkret. 

Regelmäßig versammelt Irene Kithulu Kandundu und ihr 
Team Frauen nach dem Gottesdienst am Sonntag. Sie treffen 
sich nahe beim Haus Martha und  Maria von Magdala. Die 
Frauen erzählen von sich, von ihren Nöten und Plänen. Sie 
hören sich gegenseitig zu und helfen sich. Erfahren, wo sie 
Hilfe bekommen, eine Ausbildung starten können. 

In baldiger Zukunft wird vom Haus Martha und Maria von 
Magdala aus ein mobiler Krankendienst initiiert. Das bedeu-
tet, dass Frauen, die sich keinen Arztbesuch leisten können, 
regelmäßig ihren Blutdruck und Kreislauf untersuchen 
lassen können. 

Die Arbeit von Irene Kithulu Kandundu und ihrem Team 
ist ganzheitlich. Christlich inspiriertes Empowerment von 
materiell armen und durch Gewalt geschädigten Frauen. So 
bildet das Frauenmissionswerk Congo sie aus: Die weibli-
chen Führungspersönlichkeiten von morgen.

Elisabeth Steffens, Referentin des Frauenmissionswerks

WEGGEMEINSCHAFT
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KLANG

ISOMATTE

FEUER

NACHT

DPSG-PFADFINDER

STAMM WESTWIND 
Wölflinge 7 - 10 Jahre
Freitag 17.30 - 19.00 Uhr
im Pfarrsaal St. Martinus
Jungpfadfinder 11 - 13 Jahre
Donnerstag 18.30 - 20.00 Uhr
am Pfarrheim St. Martinus
Pfadfinder 13 - 15 Jahre
Freitag 17.30 - 19.00 Uhr
am Jugendheim St. Heinrich
Rover 16 - 18 Jahre
Mittwoch 18.50 - 20.20 Uhr
im Pfarrheim St. Martinus
info@dpsg-westwind.de 
www.stamm-westwind.de
Telefon 0163-6082191

STAMM FUNKENFLUG
Truppstunden 1x wöchentlich
in St. Laurentius
stamm@dpsgfunkenflug.de 
www.dpsgfunkenflug.de

MESSDIENER

ST. HEINRICH + ST. MARTINUS
Aktionen werden per E-Mail  
angekündigt.
messdiener@st-martinus-ac.de

ST. LAURENTIUS
1. Samstag im Monat 
10.30 – 12.00 Uhr, Laurentiushaus
messdiener@st-laurentius-ac.de

GRUPPEN + KURSE

KLÖPPELKURS
Fr, 15.00 Uhr, Pfarrheim  
St. Martinus

HELENE WEBER HAUS
Eltern-Kind-Gruppe
Mo, 10.00 Uhr,  
Pfarrheim St. Martinus

KINDERKIRCHE

zu besonderen Gelegenheiten 
nach Ankündigung

NACHTGEFLÜSTER IN ST. MARTINUS 
Wollt ihr wissen, was diese 4 
Begriffe miteinander ver-
bindet? Dann findet euch 
zu geschlagener Stunde zur 
Kirchenübernachtung ein!

Von Freitag, 10. Juni, ab 19.00 
Uhr bis Samstag,  
11. Juni, bis 09.30 Uhr 
laden wir Kinder der 4. bis 6. 
Klassen ein, in St. Martinus 
dieses Geheimnis zu lüften 
und mit uns in der Kirche zu 

übernachten. Es erwartet euch eine spannende und abenteuerliche Nacht ohne 
Eltern, wie ihr sie noch lange in Erinnerung behalten werdet. Was genau geplant 
ist, möchten wir euch natürlich hier noch nicht verraten. Nur so viel - es wird nicht 
langweilig werden. Versprochen! 

Um gut planen zu können, müsst Ihr euch dafür unbedingt schriftlich bis zum 
05.06. unter kreativekirche@gdg-grenzenlos.de anmelden. Die Plätze werden wegen 
der noch anhaltenden Coronapandemie begrenzt sein. Zusagen erfolgen nach 
Reihenfolge in der Anmeldung. Es entsteht ein Kostenbeitrag von 5,00 € pro Kind, 
welcher an dem Abend bezahlt wird. Packliste und weitere Informationen erhaltet 
ihr mit der Bestätigungsmail. Wir freuen uns mit euch auf dieses Abenteuer. 

Euer kreatives Familienliturgie-Team

EINLADUNG ZUM ANRADELN
Am Fronleichnamstag, 16. Juni, möchten wir auch alle Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen herzlich einladen, sich auf das Fahrrad zu schwingen und gemein-
sam entlang des Grenzenlospfades zu radeln. Unterwegs werden wir an den 
Kirchen der GdG mit einem kurzen Impuls Halt machen. Wir starten in St. Martinus 
und werden zum Abschluss in St. Konrad gemeinsam grillen und das wohlverdien-
te Radler oder die wohlverdiente Apfelschorle genießen.

Auch unterwegs könnt ihr gerne noch dazu stoßen:
•	 Start: 16.00 Uhr, St. Martinus
•	 16.30, St. Laurentius
•	 17.15, St. Sebastian
•	 grillen ab 18.00 Uhr an St. Konrad

Für das Grillen würden wir uns über eine Anmeldung an jugend@gdg-grenzenlos.de 
freuen.
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FAMILIENGOTTESDIENST
„Gott, dafür will ich dir danke sagen…“ heißt es in einem fröhlichen Kirchenlied.  
Es gibt viel, wofür wir gemeinsam und jede/r Einzelne dankbar sind. Manchmal 
sind es Kleinigkeiten im Alltag wie ein kurzes Lächeln, manchmal sind es großarti-
ge Erlebnisse.

Wir laden ein zum Familiengottesdienst am Sonntag, 12. Juni, 10.00 Uhr in die 
Kirche St. Laurentius. Kinderchor und Kinderinstrumentalkreis werden zur musika-
lischen Freude beitragen. Herzlich willkommen an alle Kinder mit ihren Familien, 
ebenso an alle, die einfach einmal Gott danke sagen wollen.

Gerlinde Lohmann und Gregor Jeub

RÜCKBLICK KARFREITAG 2022 
Bei ganz aprilgemäß wechsel-
mutigem Wetter haben sich 
am Karfreitag über 100 kleine 
und große Leute auf den Weg 
gemacht, um vor der Kirche  
St. Martinus gemeinsam an den 
Tod von Jesus zu denken. Der 
„Kreis kreative Kirche“ hatte 
sich im Vorfeld überlegt, dass es 
gut wäre, sich dem „Unbegreif-
lichen“, nämlich Jesus Tod, mit 
allen Sinnen durch insgesamt 
sieben Erfahrungen zu nähern. 
Kinder und Eltern kamen über 
ein Bild von Jesu Verurteilung 
darüber ins Gespräch, was wohl 
die Leute in dieser Situation 
gedacht haben und welche 
Gefühle sie hegten. Sie konnten 
beispielsweise begreifen, wie spitz sich so ein langer Nagel anfühlt. Mutige konn-
ten Essig riechen und sogar schmecken oder auch darüber debattieren, warum 
man Jesus Essig statt Wasser gab. Wer wollte, der konnte sogar das Gewicht des 
Kreuzes auf seinen eigenen Schultern spüren. Eltern und Kinder waren eingela-
den, auf Zetteln zu schreiben oder zu malen, wo sie heute aktuell Leid empfinden 
und diese „Last“ den Ritzen der Klagemauer anvertrauen. Mit Hammer und Schere 
konnte jeder sein kleines Holzkreuz bauen und mit Wolle umgarnen. 

Am Ende stellt sich aber doch die simple, für uns Christen alles entscheidende 
Frage: „Was ist, wenn Jesus stirbt?“. Unter diesem Motto entstanden auf drei 
Leinwänden jeweils in kleinen Kacheln kreative und lebendige Assoziationen, 
was dann wohl ist… Die entstandenen Bilder sind mitnichten nur in Grau- oder 
Schwarztönen gefärbt. Sie enthalten oft lichtgebende, regenbogenfarbenähnliche 
Symbole, die wahrscheinlich unserem tiefen menschlichen Wunsch nach Frieden 
entspringen. Die vielen kleinen Interaktionen, welche an den unterschiedlichen 
Stationen mit den Kindern, Eltern sowie Veranstaltenden stattfanden, stimmen 
uns zuversichtlich, dass nach Karfreitag wirklich Ostern werden kann. 

Wer uns gerne bei unseren kreativen Familienangeboten unterstützen möchte, ist 
herzlich willkommen. Wir sind erreichbar unter kreativekirche@gdg-grenzenlos.de.

OFFENE TÜR

TOT UNICORN
Horbacher Str. 323, Horbach

MONTAGSTREFF ab 14 Jahre 
montags, 20.00 - 22.30 Uhr

MITTWOCHSTREFF ab 14 Jahre 
mittwochs, 20.00 - 22.30 Uhr 

FREITAGSANGEBOT ab 6 Jahre 
Sport und Spieletreff in der Turn-
halle Horbach 
freitags, 16.30 - 18.00 Uhr

KREATIVKURS in je 4 Einheiten, 
ab 8 Jahre, freitags, 18.00 - 20.00 Uhr

FREITAGSTREFF ab 14 Jahre 
freitags, 20.00 - 24.00 Uhr

SAMSTAGSTREFF ab 14 Jahre 
samstags, 20.00 - 24.00 Uhr

FAMILIENKINO ab 6 Jahre und 
abends ab 20.00 Uhr Blockbuster-
abend 1x im Monat

KINDER- UND JUGEND- 
ZENTRUM CUBE
Grünenthalerstr. 25c, Richterich 
(Träger: Jugend in Aachen Nord West)

KIDS-Club 6 - 13 Jahre,  
dienstags + freitags,  
14.30 - 18.00 Uhr und  
am 2. Samstag im Monat  
14.30 - 18.00 Uhr

14PLUS ab 14 Jahre,  
dienstags - freitags,  
18.30 - 21.30 Uhr  
und am 2. Samstag im Monat  
18.30 - 22.00 Uhr
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PROBENTERMINE

CANTO@CAMPUM 
St. Laurentius Donnerstag, 20.00 - 22.00 Uhr

KAMMERORCHESTER
St. Laurentius Freitag, 20.00 - 22.00  Uhr

KINDERCHOR St. Laurentius
A-Chor: 2. - 4. Schulj.: Freitag 15.00 – 15.45 Uhr
B-Chor: ab 5. Schulj.: Freitag 16.30 – 17.15 Uhr

KINDERINSTRUMENTALKREIS
St. Laurentius Freitag, 15.45 – 16.30 Uhr 

KIRCHENCHOR
St. Heinrich Donnerstag, 20.00 - 22.00 Uhr
St. Laurentius Mittwoch, 20.00 - 22.00 Uhr
St. Martinus Mittwoch, 20.00 Uhr

SCHOLA 
In allen Gemeinden nach Absprache 

SANKTMARTINUSSINGKREIS 
03 + 10.06., 20.00 - 22.00 Uhr

 PROBENORTE 

In der Kirche oder im Saal nach Absprache

MUSIK IM GOTTESDIENST 
ST. LAURENTIUS

Pfingstsonntag 05.06. | 10.00 Uhr 
Vokal- und Instrumentalmusik in der festlichen 
Eucharistiefeier:
Missa brevis C-Dur, KV 220, „Spatzenmesse“ – W. A. Mozart
Schlusschoral aus der Kantate 172:  
„Erschallet, ihr Lieder“ – J. S. Bach
Teile aus: Suite in D – G. F. Händel
Lisa Claßen-Kobetic, Sopran / Barbara Koreneef, Alt / 
Thomas Thiele, Tenor / Nils Gerets, Bass / 
Norbert Vohn, Solotrompete / Kianhwa Djie, Orgel
Ensemble des Chores von St. Laurentius
Ensemble des Kammerorchesters St. Laurentius

17.00 Uhr 
Musik in dem gesungenen deutschen Abendlob:
Spíritus Dómini – gregorianisch
Veni Sancte Spíritus – gregorianisch
Psalmen / Magnificat – trad.
Pfingstliche Gesänge mit der Gemeinde – div.
Sonate d-Moll, op. 2. Nr. 2 für Altblockflöte & Orgel – 
B. Marcello
Ensemble der Schola St. Laurentius
Elisabeth Lube, Altblockflöte

Pfingstmontag 06.06. | 10.00 Uhr 
Orgelnachspiel: 
Freie Orgelimprovisation – G. Jeub

So 12.06. |10.00 Uhr 
Musik im Kinder- & Familiengottesdienst:
„Gott, dafür will ich dir danke sagen“
Gesänge für Kinderchor – div.
div. Instrumentalsätze – div.
Ensemble des Kinderchores St. Laurentius
Ensemble des Kinderinstrumentalkreises St. Laurentius

Do 16.06. | 10.00 Uhr 
Musik im Gottesdienst an Fronleichnam:
(am Seniorenhaus St. Laurentius, Laurentiusstr. 38/40)
Messe in G – Chr. Tambling
Motetten zum Fronleichnamsfest – div.
Gesänge für Gemeinde & Instrumentalmusik – div.
Chor von St. Laurentius, Laurensberg
Kirchenchor St. Martinus, Richterich
Kirchenchor St. Cäcilia, Horbach
Instrumentalverein Richterich

So 19.06. | 10.00 Uhr 
Orgelnachspiel: 
Prelude in Classic Style – G. Young

So 26.06. | 10.00 Uhr 
Orgelnachspiel:
Praeludium C-Dur, BuxWV 137 – D. Buxtehude
Orgel: Gabi Kraneburg

KONZERT 
DES NEUEN ORCHESTER AACHEN
in St. Martinus, Richterich,
am Sonntag, 12. Juni, um 17.00 Uhr

Das Neue Orchester Aachen (NOA) ist ein Liebhaber- 
Orchester, das seit dem Jahr 2000 besteht. Es ist aus der 
Fusion der Orchester der Volkshochschule Aachen und der 
Uni-Klinik Aachen hervorgegangen. Seit Januar 2015 steht 
es unter der musikalischen Leitung des gebürtigen Chilenen 
Felipe Canales. Das Repertoire umfasst Werke vom Barock 
bis zur Moderne, die regelmäßig in Aachen und Umgebung 
aufgeführt werden (www.dasneueorchester.de).

Motiviert durch die hervorragende Zuhörer-Resonanz in 
den Jahren 2017 und 2020, musiziert das Neue Orchester 
Aachen nun zum dritten Mal in St. Martinus. Bei dem Kon-
zert am 12. Juni stehen Werke von Ludwig van Beethoven 
(7. Sinfonie) und Edward Elgar (Three Characteristic Pieces 
for Orchestra Op. 10,  Pomp and Circumstance  u.a.) auf dem 
Programm.

Die Musiker*innen freuen sich über Ihren Besuch. Der Ein-
tritt ist frei; Spenden zur Deckung der Konzertkosten sind 
willkommen.

KIRCHENMUSIK
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KOMM UND SING MIT
IM KINDERCHOR ST. LAURENTIUS!
Kurz vor den Sommerferien, am Freitag, 17. Juni, ist es 
soweit. Um 15.00 Uhr öffnen wir wieder die Türen für Kinder, 
die gerne im Kinderchor mitsingen möchten. Die jetzigen 
Erstklässler, die nach den Sommerferien in das 2. Schuljahr 
kommen, sind uns genauso willkommen wie alle anderen 
Kinder – z.B. die diesjährigen Kommunionkinder. 

Kommt einfach zum Laurentiushaus zum „Schnuppern“ vor-
bei. Dort werden wir auf der Wiese gemeinsam grillen und 
auch das Singen soll nicht zu kurz kommen. 

Wir freuen uns, dich kennenzulernen und in unseren Kreis 
aufzunehmen!

Die Kinder des Kinderchores und Gregor Jeub 

BENEFIZKONZERT - DANKE!
Am Palmsonntag diesen Jahres konzertierte das Kammer-
orchester St. Laurentius in einer Abendmusik mit J. Haydns 
„Die sieben letzten Worte des Erlösers am Kreuz“, op. 51, in 
der Pfarrkirche St. Laurentius. Nach dem beeindruckenden 
Benefizkonzert, das mit emotional-meditativ vorgetragenen 
Texten ausgestaltet wurde, wurde ein stattlicher Betrag von 
3.819,55 € für die notleidenden, geflüchteten Menschen der 
Ukraine, die sich in unserer GdG aufhalten, gespendet. 

Allen Beteiligten, den Ausführenden und den Spendern,  ein 
herzliches Dankeschön!

MUSIK IM GOTTESDIENST 
ST. HEINRICH

Sa 04.06. | 18.00 Uhr - Vorabend Pfingsten 
Chormusik: Liedsätze – diverse
Sängerinnen und Sänger aus dem Kirchenchor St. Cäcilia
Orgelnachspiel: Sortie – Léon Boellmann

So 05.06. | 18.00 Uhr - Vorabend Pfingstmontag
Klaviernachspiel:  
Nun bitten wir den Heiligen Geist – Dieter Falk

Sa 11.06. | 18.00 Uhr 
Orgelnachspiel: Nun danket alle Gott – Sigfrid Karg-Elert

Do 16.06. | 10.00 Uhr 
siehe St. Laurentius

Sa 18.06. | 18.00 Uhr 
Im Gottesdienst Musik für Bratsche / Violine 
(Martin Hoffmann) und Orgel (Angelo Scholly)

Sa 25.06. | 18.00 Uhr 
Orgelnachspiel:  Fürs volle Werk – Johann Wilhelm Häßler

 ST. MARTINUS

Pfingstsonntag 05.06. | 11.30 Uhr 
Chormusik: Liedsätze – diverse
Sängerinnen und Sänger aus dem Kirchenchor St. Martinus
Orgelnachspiel: Pièce héroique – Carson Cooman

Pfingstmontag 06.06. | 11.30 Uhr
Klaviernachspiel:  
Nun bitten wir den Heiligen Geist – Dieter Falk

So 12.06. | 11.30 Uhr
Orgelnachspiel: Nun danket alle Gott – Sigfrid Karg-Elert

Do 16.06. | 10.00 Uhr 
siehe St. Laurentius

So 19.06. | 11.30 Uhr
Im Gottesdienst Musik für Bratsche / Violine 
(Martin Hoffmann) und Orgel (Angelo Scholly)

So 26.06. | 11.30 Uhr
Orgelnachspiel:  Fürs volle Werk – Johann Wilhelm Häßler

KIRCHENMUSIK
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ST. HEINRICH    ST. LAURENTIUS ST. MARTINUS

Mi 01. 19.00 Uhr Eucharistiefeier * 07.30 Uhr Morgengebet

Do 02. 08.00 Uhr Schulgottesdienst 
2. Schuljahr
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Fr 03. 08.00 Uhr Schulgottesdienst 
2. Schuljahr
17.30 Uhr  Eucharistiefeier 
nur für Bewohner des Hauses 

19.00 Uhr musikalisches 
Abendlob

PFINGSTEN  LESUNGEN: APG 2,1-11; 1 KOR 12,3b-7.12-13 od. RÖM 8,8-17; 
                                                  EVANGELIUM: JOH 14,15-16.23b-26 od. JOH 20,19-23

Sa 04. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 16.30 Uhr  Eucharistiefeier
nur für Bewohner des Hauses

14.30 Uhr Taufe 

So 05. 18.00 Uhr Eucharistiefeier  10.00 Uhr Eucharistiefeier   
Taufe
17.00 Uhr Pfingstliches Abendlob

11.30 Uhr Eucharistiefeier

PFINGSTMONTAG  LESUNGEN: APG 19,1b-6a od. JOËL 3,1-5; RÖM 8,14-17; EVANGELIUM: JOH 3,16-21

Mo 06. 09.30 Uhr  Eucharistiefeier
nur für Bewohner des Hauses
10.00 Uhr Eucharistiefeier   

11.30 Uhr Eucharistiefeier

Mi 08. 19.00 Uhr Eucharistiefeier * 07.30 Uhr Morgengebet

Do 09. 18.00 Uhr  Wortgottesfeier
nur für Bewohner des Hauses

08.00 Uhr Schulgottesdienst 
3. Schuljahr
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Fr 10. 08.00 Uhr Schulgottesdienst 
3. Schuljahr
17.30 Uhr  Eucharistiefeier 
nur für Bewohner des Hauses 
18.15 Uhr Wortgottesfeier zur 
Verabschiedung der Kindergar-
tenkinder in der Turmkapelle

DREIFALTIGKEITSSONNTAG  LESUNGEN: SPR 8,22-31; RÖM 5,1-5; EVANGELIUM: JOH 16,12-15

Sa 11. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 16.30 Uhr  Eucharistiefeier
nur für Bewohner des Hauses

So 12. 10.00 Familiengottesdienst 11.30 Uhr Eucharistiefeier 
Taufe 

Mi 15. 07.30 Uhr Morgengebet

FRONLEICHNAM LESUNGEN: GEN 14,18-20; 1 KOR 11,23-26; EVANGELIUM: LK 9,11b-17

Do 16. 10.00 Uhr Eucharistiefeier im Garten vor dem Seniorenhaus, Laurentiusstraße 38/40
Gottesdienste bei schlechtem Wetter siehe Artikel auf Seite 3

Fr 17. 08.00 Uhr Gottesdienst zum 
Schuljahresabschluss  4. Schuljahr
17.30 Uhr  Eucharistiefeier 
nur für Bewohner des Hauses 

GOTTESDIENSTE
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ST. HEINRICH    ST. LAURENTIUS ST. MARTINUS

12. SONNTAG IM JAHRESKREIS LESUNGEN: SACH 12,10-11;13,1; GAL 3,26-29; EVANGELIUM: LK 9,18-24

Sa 18. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 12.30 Uhr Abi-Schulgottesdienst 
Anne-Frank-Gymnasium
16.30 Uhr  Eucharistiefeier
nur für Bewohner des Hauses

So 19. 10.00 Uhr Eucharistiefeier 11.30 Uhr Eucharistiefeier
17.30 Uhr Glaubensangebot  
“Gottes Wort aufgeTISCHt”

Mi 22. 19.00 Uhr Eucharistiefeier  07.30 Uhr Morgengebet 
17.00 Uhr Wortgottesfeier zur 
Verabschiedung der Kindergarten-
kinder

Do 23. 10.00 Uhr Gottesdienst zum 
Schuljahresabschluss 4. Schuljahr

18.00 Uhr  Eucharistiefeier
nur für Bewohner des Hauses

19.00 Uhr Eucharistiefeier

Fr 24. 08.15 Uhr Gottesdienst zum 
Schuljahresabschluss
Anne-Frank-Gymnasium
17.30 Uhr  Eucharistiefeier 
nur für Bewohner des Hauses 

13. SONNTAG IM JAHRESKREIS LESUNGEN: 1 KÖN 19,16b.19-21; GAL 5,1.13-18; EVANGELIUM: LK 9,51-62

Sa 25. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 14.00 Uhr Trauung 
16.30 Uhr  Eucharistiefeier
nur für Bewohner des Hauses

So 26. 10.00 Uhr Eucharistiefeier 11.30 Uhr Eucharistiefeier

Di 28.  18.00 Uhr Stille Gebetszeit - 
Atempause in der Turmkapelle

Mi 29. 19.00 Uhr Eucharistiefeier  07.30 Uhr Morgengebet

Do 30. 17.00 Uhr  Eucharistiefeier 19.00 Uhr Eucharistiefeier

*Ist am gleichen Tag Auferstehungsgottesdienst, entfallen Gottesdienst und Rosenkranzgebet am Abend. 

	 AGORA, Horbacher Str. 334a
	 St. Heinrich: Pfarrheim, Saal; St. Martinus: Pfarrsaal
	 Seniorenhaus St. Laurentius, Laurentiusstr. 38 - 40
	 Kapelle Rosenpark, Adele-Weidtman-Str. 87
	 Laurentiushaus, Laurentiusstr. 77
	 Pflegewohnstift, Schurzelter Str. 28

ZEICHEN UND ABKÜRZUNGEN

	
Induktive Höranlage: Hierüber sind die in die Mikrofone 
gesprochenen Worte mit Hörgeräten in T-Stellung klar 
zu verstehen. Information: www.st-heinrich-ac.de/gottesdienst  

SWG	 Sechswochengedenken
JGD	 Jahrgedenken
GD	 Gedenken

Die in der gedruckten Ausgabe 
genannten Namen werden im 
Internet nicht veröffentlicht.

GOTTESDIENSTE
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GEBETSZEITEN

ROSENKRANZGEBET
Mittwoch, 18.30 Uhr, St. Heinrich
Mo. - Do., 17.15 Uhr, Seniorenhaus St. Laurentius

ATEMPAUSE
Stille Gebetszeit am letzten Dienstag im Monat,  
18.00 - 18.45 Uhr, Turmkapelle St. Laurentius

ABENDLOB
Jeden dritten Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr St. Heinrich,  
Sonntag, 18.00 Uhr,  Seniorenhaus St. Laurentius 

BEICHTGELEGENHEIT

Nach Absprache mit Pfarrer Hans-Georg Schornstein.

ONLINE-ANGEBOTE

Sie finden täglich auf unserer Home-
page gdg-grenzenlos.de einen Impuls 
und jeden Sonntag einen Kurzgot-
tesdienst als Podcast. 

Gottesdienste und andere Videos 
finden Sie außerdem im YouTube-
Kanal der GdG grenzenlos. 

WIR BITTEN UM IHR GEBET
DAS SAKRAMENT DER TAUFE EMPFING

DAS SAKRAMENT DER EHE SPENDETEN SICH

WIR BETEN FÜR UNSERE VERSTORBENEN

PFINGSTAKTION 2022 
des Hilfswerkes renovabis                                          

 „dem glaub‘ ich gern!  – ein Bekenntnis zum Glauben, zu 
Gott – und das angesichts der Sorgen und Ängste und 
Frustrationen der vergangenen Monate und Jahre? Ja, 
genau – Renovabis geht es um Zuversicht und Hoffnung. 
Um das Vertrauen in einen Gott, der es gut mit uns meint. 
Um den Glauben, der stützt und der Brücken bauen kann, 
wo Trennung ist. Entsprechend lautet der Untertitel der 
Aktion „Was Ost und West verbinden kann“. Glaube ist ein 
Fundament für den Einsatz für Menschen in Not und kann 
so vieles bewirken! Dem Menschen, der aus seinem Glauben 
heraus handelt und scheinbar Unmögliches möglich macht: 
„dem glaub ich gern!“

Renovabis ist es seit 1993 ein Anliegen, gemeinsam mit 
seinen Partnern vor Ort Begegnung, Verständigung und 
Versöhnung im Osten Europas sowie zwischen Ost und West 
in Europa zu fördern. Die Kollekte aus allen katholischen 
Kirchen in Deutschland am Pfingstsonntag, 05. Juni 2022, ist 
für Renovabis bestimmt. 

Weil das Osteuropa-Hilfswerk Renovabis damit rechnet, dass 
die Zahl der Gottesdienstbesucher auch noch bis Pfings-
ten beschränkt bleibt, fallen voraussichtlich auch 2022 die 
Einnahmen aus der Pfingstkollekte niedriger aus als in den 
vergangen Jahren. Deswegen bittet Renovabis weiterhin um 
Online-Spenden – direkt auf die entsprechenden Konten: 
www.renovabis.de/pfingstspende oder

Empfänger: Renovabis e.V.
LIGA Bank eG
IBAN: DE24750903000002211777
BIC: GENODEF1M05

Auszug Pressemitteilung Renovabis / Pfarrbriefservice.de
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Die in der gedruckten Ausgabe 
genannten Namen werden im 
Internet nicht veröffentlicht.
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SENIORENTREFFEN

ST. HEINRICH
Dienstag, 07.06., 15.00 Uhr,  
Pfarrheim

ST. MARTINUS  
02.06.  Bingo mit Kaffee und Kuchen
23.06.  Ausflug

ST. LAURENTIUS
zur Zeit nicht möglich

BEGEGNUNGSSTÄTTE 

MalteseRich 

DES MALTESERHILFSDIENST  
IM PFARRHEIM ST. MARTINUS

ANGEHÖRIGENSTAMMTISCH
2. Donnerstag im Monat,  
17.00 bis 19.00 Uhr,  
um Anmeldung wird gebeten

CAFÉ MALTA 
für Menschen mit Demenz,  
montags, 14.30 bis 17.00 Uhr 

CAFÉ MALTA KREATIV
für Menschen mit Demenz,  
dienstags, 14.00 bis 16.30 Uhr 

ERLEBNISTANZ - TANZEN IM  
SITZEN 1. und 3. Dienstag im
Monat, 14.00 bis 15.00 Uhr

MOBILER EINKAUFSWAGEN
mittwochs, 10.00 bis ca. 12.00 und 
mittwochs, 14.00 bis ca. 17.00 Uhr. 
Sie werden zu Hause abgeholt. 
Anmeldung erforderlich

SENIORENBERATUNG
montags, 10.00 bis 12.00 Uhr,  
sowie nach Vereinbarung

WEITERE ANGEBOTE 
Telefonbesuchsdienst 
Kulturbegleitdienst 
Besuchsdienst für Menschen mit und 
ohne Demenz

ANMELDUNG UNTER 
Tel: 0241-99738400 
Mail: Ute.Offermann-Wilden@Malteser.org 
              Rebecca.vandenBrande@Malteser.org  

ÖKUMENISCHES TRAUERCAFÉ  ‚LICHTBLICK‘
Durch den Tod eines geliebten Menschen kann für Angehörige, aber auch für 
Menschen, denen ein Verstorbener viel bedeutete, das Leben ins Fließen und 
Wanken geraten. Für diese Menschen möchte das Ökumenische Trauercafé Licht-
blick ein Ort sein, an den sie mit all ihren Gefühlen, Sorgen und Nöten kommen 
dürfen; ein Ort, an dem sie sich verstanden fühlen und ihre Gefühle nicht verber-
gen müssen.

Diesen Ort finden Sie:
•	 an jedem 1. Samstag im Monat um 15.00 Uhr  

in der Genezareth-Kirche, Vaalser Str. 341, Aachen und
•	 an jedem 3. Montag im Monat um 15.00 Uhr 

im Pfarrheim von St. Sebastian/Hörn, Ahornstr. 51a, Aachen

Zu diesem Angebot laden ein: 
•	 Evangelische Kirchengemeinde Aachen-West 

Pfarrerin Bettina Donath-Kreß, fon 0241 47 58 31 63, mail: bettina.donath-kress@ekir.de
•	 Gemeinschaft der Gemeinden Aachen-Nordwest/grenzenlos 

Schwester Irmtraud Thurn, fon.: 0241 88 943 36, mail: sr.irmtraud@gdg-grenzenlos.de

Die nächsten Termine: Genezareth-Kirche: 02.07., 06.08.
St. Sebastian: 20.06., 18.07., 15.08.

ANDROID SMARTPHONE KURS
Freitag, 03., 10. und 17. Juni von 10.00 bis 11.00 Uhr in den Malteserräumen.
In einer kleinen Gruppe lernen Sie Ihr Smartphone besser kennen.
Anmeldung erforderlich:  ute.offermann-wilden@malteser.org

DIE GEMEINDE GRATULIERT ZUM GEBURTSTAG

Die in der gedruckten Ausgabe 
genannten Namen werden im 
Internet nicht veröffentlicht.

SENIOREN
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St. Martinus, Anschrift: Laurentiusstr. 79, 52072 Aachen

ERSCHEINUNGSWEISE
Erscheint 11 mal pro Jahr, Auflage ca. 8.000, Verteilung kostenlos an alle 
Haushalte der Stadtteile Aachen-Horbach, -Laurensberg und -Richterich

MITARBEIT UND KONTAKT
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Kontakt: dreiklang@gdg-grenzenlos.de
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Titelfoto: Peter Bücker

EINSENDEN VON BEITRÄGEN
Alle eingesandten Artikel erscheinen in der Regel im DreiKlang und auf 
den Internetseiten der Pfarren. Wünschen Sie KEINE Veröffentlichung Ihres 
Artikels im Internet oder möchten Sie die Veröffentlichung in irgendeiner 
anderen Weise einschränken, bitten wir um einen entsprechenden Hinweis. 
Senden Sie ausschließlich Bildmaterial ein, das urheberrechtlich frei ist. 
Sind Personen abgebildet, erklären Sie bitte, dass Sie deren Zustimmung 
eingeholt haben (Ausnahme: Aufnahmen von öffentl. Veranstaltungen). 

Mit Namen gezeichnete Artikel und Werbung müssen nicht unbedingt auch 
mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen. 
Redaktionsschluss für Juli/August: 09.06.

Gott möge uns segnen

wenn wir achtsam dem anderen  
die Tür aufhalten 
wenn wir sorgsam dem anderen  
das letzte Hemd geben 
wenn wir behutsam dem anderen 
seine Schwächen verzeihen 
wenn wir genügsam dem anderen 
das Bessere gönnen 
wenn wir aufmerksam dem anderen 
ein offenes Ohr schenken 
wenn wir einfühlsam dem anderen 
in der Not helfen 
Gott möge uns segnen

Gerlinde Lohmann
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DANKESBRIEF 
DER AMERICAN GUILD OF ORGANISTS
Die American Guild of Organists unterhält ein European 
Chapter, das ursprünglich von Organisten auf den US Army 
Stützpunkten gegründet wurde. Inzwischen hat sich die 
Struktur des Chapters etwas verlagert und es ist zu einem 
internationalen Treffpunkt von professionellen Organisten 
und Orgelenthusiasten geworden. Zu den regelmäßigen 
Aktivitäten zählt das Spring Meeting, eine kleine Tagung, die 
in der Woche nach Ostern stattfindet. Nachdem das Mee-
ting coronabedingt in den letzten beiden Jahren ausfallen 
musste, war die Freude groß, als sich abzeichnete, dass für 
2022 ein Meeting in kleinerem Rahmen möglich sein würde. 
Die Wahl fiel auf Aachen, das für die Mitglieder aus Belgien, 
Frankreich, den Niederlanden und Deutschland gleicherma-
ßen gut zu erreichen ist. Nichtsdestoweniger reisten auch 
Mitglieder aus den USA an. 

Bei der Planung war schnell klar, dass neben der Domorgel 
auch die Orgel in St. Martinus in Richterich ein unverzichtba-
rer Programmpunkt sein musste. Einerseits handelt es sich 
um die älteste Orgel des Stadtgebietes und eines der we-
nigen gut erhaltenen Instrumente der ehemals bekannten 
Werkstatt Maaß, andererseits ist die Orgel in ihrer einzigarti-
gen klanglichen Gestaltung unbedingt hörenswert. Mit nur 
einem Manual und einer überschaubaren Registerzahl wird 
hier ein ungeahnter Farbenreichtum und geradezu sinfoni-
sche Klangfülle erreicht. 

Hausorganist Angelo Scholly empfing die Gruppe gut 
gelaunt und stellte die Orgel in einem kleinen Konzert mit 
Musik von Johann Bernhard Bach, Felix Mendelssohn und 
Carson Cooman vor. Er stellte eindruckvoll und virtuos unter 
Beweis, dass er sein Instrument hevorragend kennt und in 
ganz unterschiedlichen Stilbereichen meisterhaft zu nutzen 
weiß. Im Anschluss an die Vorführung hatten die Gäste 
selbst die Möglichkeit die Orgel zu spielen. Das European 
Chapter der AGO dankt der Kirchengemeinde St. Martinus 
und Angelo Scholly herzlichst für die Gastfreundschaft. Ein 
Bericht in englischer Sprache und Fotos finden sich auf der 
Homepage des Chapters:  
https://www.agoeurope.eu/pastspringmeetings.html

Axel Wilberg

KIRCHENÖFFNUNGSZEITEN

Die Kirche St. Laurentius ist außerhalb der Gottes-
dienstzeiten an allen Tagen (außer an Feiertagen) bis 
zur Glastüre offen. 

Die Kapellen in St. Heinrich und in St. Martinus sind 
tagsüber geöffnet.

WEGGEMEINSCHAFT/SENIOREN   



ST. HEINRICH ST. LAURENTIUS ST. MARTINUS
www.st-heinrich-ac.de www.st-laurentius-ac.de www.st-martinus-ac.de

Ehrenamtliche 
Mitglieder
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Peter Bücker, 
peter.buecker@gdg-grenzenlos.de
Elisabeth Quix-Brauers,
elisabeth.quix-brauers@gdg-grenzenlos.de

Dr. Dagmar Monteiro Pai, 
dagmar.monteiropai@gdg-grenzenlos.de
Michael Strack,
michael.strack@gdg-grenzenlos.de

Mechthild Bergedieck, 
mechthild.bergedieck@gdg-grenzenlos.de
Lotte Lennartz,
lotte.lennartz@gdg-grenzenlos.de

Gemeinde-  
referent/-in

Gerlinde Lohmann, Horbacher Str. 52, 0160 99722950, gerlinde.lohmann@gdg-grenzenlos.de
Michael Loogen, Horbacher Str. 52, 0157 50782107, michael.loogen@gdg-grenzenlos.de

Kirchenmusiker Gregor Jeub, Laurentiusstr. 75, 0241-172718, gregor.jeub@gdg-grenzenlos.de
Angelo Scholly, Horbacher Str. 52, 0241-9319228, angelo.scholly@gdg-grenzenlos.de

Pastoral- 
referentin

Tetyana Lutsyk, Horbacher Str. 52, 0160 99722443, tetyana.lutsyk@gdg-grenzenlos.de

Pfarr- 
administrator/
GdG-Leiter

Thorsten Aymanns, Klosterplatz 7, 0241-452 353, thorsten.aymanns@bistum-aachen.de

Pfarrvikar Hans-Georg Schornstein, Pfalzgrafenstr. 78, 0241-51568935, hans-georg.schornstein@gdg-grenzenlos.de

Subsidiar Kaplan Werner Kallen, Ursulinerstr. 1, 0241-47032725

Sakristan/-in Ellen Dovern
sakristan@st-heinrich-ac.de

Magdalena Foerster, 0241-9007466 Marcus Czypionka, Leo Lögers, Inge Siebertz, 
Elisabeth und Richard Terschluse  
sakristan@st-martinus-ac.de

Pfarrbüro/
Pfarramtssekretärin

Christiane Jürgens, Horbacher Str. 334a 
02407-3379
st.heinrich@gdg-grenzenlos.de
Do 15.00-17.00h

Danka Wowra, Laurentiusstr. 79
0241-171-770, Fax -973
st.laurentius@gdg-grenzenlos.de
Di-Fr. 10.00-12.00h, Do 15.00-17.00h

Helga Schornstein, Horbacher Str. 52 
0241-93100-20 
st.martinus@gdg-grenzenlos.de 
Mo, Di, Do, Fr 10.00-12.00h

Präventionsfachkraft Heidi Baumsteiger, praevention@gdg-aachen-nordwest.de

Trauerbegleiterin Schwester Irmtraud, 0241-88943-36, sr.irmtraud@gdg-grenzenlos.de

Kirchenvorstand Dr. Manfred Arnold Markus Frankenne Günter Siebertz

Pfarreirat R. Crumbach, M. Frohn und C. Jürgens
pfarreirat@st-heinrich-ac.de

verantwortlichenkreis@st-laurentius-ac.de Hans Brunner und Catharina Klein
pfarreirat@st-martinus-ac.de

Kindergarten Nathalie Séronveau
Wiesenweg 26, 02407-4166
pro-futura.kita-heinrich@bistum-aachen.de

Daniela Radermacher 
Laurentiusstraße 38-40, 0241-12491
pro-futura.kita-laurentius@bistum-aachen.de 

Nastassja Nießen
Fassinstraße 4, 0241-14377
pro-futura.kita-martinus@bistum-aachen.de

pro futura – Tageseinrichtungen für Kinder im Verbund Aachen-Nordwest
Verbundleitung: Ahornstraße 51, 52074 Aachen, 0241-99034191

Seniorenhaus 
St. Laurentius

Heimleiterin Sr. Carmella, Laurentiusstr. 38-40, 0241-9512200, Fax 0241-175402
seniorenhaus@st-laurentius-ac.de, www.seniorenhaus-st-laurentius.de

Bücherinsel  
Laurensberg

Bücherinsel Laurensberg, Elke Schulte, Laurentiusstr. 75, 0241 91610519, buecherinsel@st-laurentius-ac.de
Di 10.00-12.00h, Mi 18.00-20.00h, Do 15.00-18.00h, Fr  15.00-17.00h, Sa 17.00-19.00h

Flüchtlingshilfe Flüchtlingshilfe der Pfarre St. Martinus, Aachener Bank, BIC: GENODED1AAC, IBAN: DE30 3906 0180 1322 3190 33

Förderverein/
Stiftung

Förderverein der Pfarre St. Heinrich in 
Aachen-Horbach
Peter Bücker, Horbacher Str. 334a
Sparkasse Aachen, BIC: AACSDE33XXX 
IBAN: DE84 3905 0000 0000 2780 44

Förderverein St. Laurentius
Dr. Herbert Pichler, Laurentiusstr. 79
Sparkasse Aachen, BIC: AACSDE33XXX 
IBAN: DE03 3905 0000 0000 0553 35

Stiftung Lebendige Gemeinde St. Martinus
Holger Brantin, Horbacher Str. 52 
Pax Bank Aachen, BIC: GENODED1PAX
IBAN: DE30 3706 0193 1121 1211 20

Pfarrkonto Sparkasse Aachen, BIC: AACSDE33XXX 
IBAN: DE 73 3905 0000 0000 2514 70

Aachener Bank, BIC: GENODED1AAC
IBAN: DE71 3906 0180 1221 4150 15

Pax Bank Aachen, 
IBAN DE29 3706 0193 1003 9360 20

Caritaskonto Sparkasse Aachen, BIC: AACSDE33XXX 
IBAN: DE 86 3905 0000 0009 3809 73

Sparkasse Aachen, BIC: AACSDE33XXX 
IBAN: DE33 3905 0000 0009 4929 92

Aachener Bank, 
IBAN DE52 3906 0180 1322 3190 25

Krankenbesuchs-
dienst

Marlies Frohn, 02407-3767
(Besuche zu Hause)

Hildrun Schwab, 0241-171194
(Besuche im Krankenhaus)

Mechthild Bergedieck, 0241-14096
(Besuche im Krankenhaus)

Priesternotruf 0241-60060, Marienhospital Aachen  

Evang. Gemeinde Paul-Gerhardt-Kirche, Schönauer Allee 11, Pfarrerin Witthöft 0241-180 59 964, Pfarrer Witthöft 0241-180 59 963

Notruf in Horbach Krankenwagen: 0049 (0) 241 19222, Feuerwehr: 0049 (0) 241 19296




